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Strukturen der Feuerwehr
Neben der Freiwilligen Feuerwehr und der Be­
rufsfeuerwehr gibt es auch einige andere Feu­
erwehren, die ihr kennen solltet:

Freiwillige Feuerwehr (FF oder FFw):

Feuerwehr, deren Mitglieder ehrenamtlich ihre 
Aufgaben erfüllen.

Stadtteilfeuerwehr/Einsatzabteilungen:

Meist in größeren Städten, eine Freiwillige Feu­
erwehr, die für einen bestimmten Stadtteil zu­
ständig ist.

Berufsfeuerwehr (BF):

Feuerwehr, deren Feuerwehrmänner für ihre  
Tätigkeiten bezahlt werden. In der Regel muss 
die Gemeinde ab einer Einwohnerzahl von 
100.000 Einwohnern eine BF stellen.

Werkfeuerwehr/Betriebsfeuerwehr (WF/BtF):

Werksfeuerwehrleute sind hauptamtlich ange­
stellte Feuerwehrleute in einem Werk wie z. B. 
einem Flughafen, Betriebsfeuerwehrleute ar­
beiten im Betrieb und machen ehrenamtlich 
ihre Arbeit als Feuerwehrmann in der Betriebs­
feuerwehr.
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Pflichtfeuerwehr:

Von der Kommune verpflichtete Feuerwehr, dort 
wo sich keine FF bildet.

Alle Tätigkeiten der Feuerwehr sind in den soge­
nannten „Feuerwehrdienstvorschriften“ (FwDV) 
festgelegt. Sie geben vor, wie man sich in be­
stimmten Situationen zu verhalten hat und wer 
welche Aufgabe übernimmt.
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Taktische  
Einheiten

In der Feuerwehr gibt es verschiedene Funkti­
onen und Führungspositionen, aber auch ver­
schiedene Fahrzeugverbandarten.

Zug (Löschzug): Verband von meist 22 Ein­
satzkräften, welche sich auf 3 oder 4 Fahrzeu­
ge verteilen. Ein Löschzug besteht meist aus 
einem Einsatzleitwagen (ELW), einem Lösch­
gruppenfahrzeug (LF), einer Drehleiter mit Korb 
(DLK) und z. B. einem Tanklöschfahrzeug (TLF). 
Es können aber auch zum Beispiel 2 LF einen 
Zug bilden.

Gruppe: Eine Gruppe besteht aus 9 Einsatz­
kräften. Die genaue Zusammensetzung wird et­
was weiter hinten im Buch beschrieben.

Staffel: Eine Staffel besteht aus 6 Einsatz­
kräften.

Trupp: Ein Trupp besteht aus 2 Einsatzkräften, 
jeweils einem Truppführer und einem Trupp­
mann. Es gibt auch selbstständige Trupps, zum 
Beispiel auf Truppfahrzeugen wie einer Drehlei­
ter. Diese bestehen dann aus 3 Einsatzkräften.
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Natürlich gibt es in der Feuerwehr auch noch 
Personen, die den Überblick behalten müssen 
und den gesamten Einsatz führen. Um an der 
Einsatzstelle nicht durcheinanderzukommen, 
trägt jede Führungsposition eine farbige Weste. 
Die Farben der Westen kann jedoch von Bun­
desland zu Bundesland variieren.

Einsatzleiter: Führt den gesamten Einsatz. Er 
ist an der gelben Weste mit der Aufschrift „Ein­
satzleiter“ zu erkennen.

Abschnittsleiter: Er kann vom Einsatzleiter die 
Führung für einen bestimmten Bereich zugeteilt 
bekommen. Er trägt eine weiße Weste mit der 
Aufschrift „Abschnittsleiter“.

Zugführer: Führt einen gesamten Löschzug. Er 
ist meist an einer roten Weste (in Bad.-Württ.: 
grün) mit der Aufschrift „Zugführer“ zu erkennen.

Gruppenführer: Führt die Besatzung eines 
Gruppenfahrzeuges wie z. B. eines LF. Er trägt 
meist eine rote oder blaue Weste mit der Auf­
schrift „Gruppenführer“.

Staffelführer: Führt eine Staffel. Er trägt eben­
falls eine rote oder blaue Weste mit der Auf­
schrift „Einheitsführer“.


